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Text: 
 

Markus 5 
1 Und sie kamen ans andre Ufer des Meeres in die Gegend der Gerasener. 2 Und als er 
aus dem Boot stieg, lief ihm alsbald von den Gräbern her ein Mensch entgegen mit einem 
unreinen Geist. 3 Der hatte seine Wohnung in den Grabhöhlen. Und niemand konnte ihn 
mehr binden, auch nicht mit einer Kette; 4 denn er war oft mit Fesseln an den Füßen und mit 
Ketten gebunden gewesen und hatte die Ketten zerrissen und die Fesseln zerrieben; und 
niemand konnte ihn bändigen. 5 Und er war allezeit, Tag und Nacht, in den Grabhöhlen und 
auf den Bergen, schrie und schlug sich mit Steinen. 6 Da er aber Jesus sah von ferne, lief er 
hinzu und fiel vor ihm nieder, 7 schrie laut und sprach: Was habe ich mit dir zu schaffen, 
Jesus, du Sohn des höchsten Gottes? Ich beschwöre dich bei Gott: Quäle mich nicht! 8 
Denn er hatte zu ihm gesagt: Fahre aus, du unreiner Geist, von dem Menschen! 9 Und er 
fragte ihn: Wie heißt du? Und er sprach zu ihm: Legion heiße ich; denn wir sind viele. 10 
Und er bat Jesus sehr, dass er sie nicht aus der Gegend vertreibe. 11 Es war aber dort am 
Berg eine große Herde Säue auf der Weide. 12 Und die unreinen Geister baten ihn und 
sprachen: Lass uns in die Säue fahren! 13 Und er erlaubte es ihnen. Da fuhren sie aus und 
fuhren in die Säue, und die Herde stürmte den Abhang hinunter ins Meer, etwa 
zweitausend, und sie ersoffen im Meer. 14 Und die Sauhirten flohen und verkündeten das in 
der Stadt und auf dem Lande. Und die Leute gingen, um zu sehen, was da geschehen war, 
15 und kamen zu Jesus und sahen den Besessenen, der den Geist »Legion« gehabt hatte, 
wie er dasaß, bekleidet und vernünftig, und sie fürchteten sich. 16 Und die es gesehen 
hatten, erzählten ihnen, was dem Besessenen widerfahren war und das von den Säuen. 17 
Und sie fingen an und baten Jesus, aus ihrem Gebiet fortzugehen. 18 Und als er in das Boot 
stieg, bat ihn, der zuvor besessen war, dass er bei ihm bleiben dürfe. 19 Aber er ließ es ihm 
nicht zu, sondern sprach zu ihm: Geh hin in dein Haus zu den Deinen und verkünde ihnen, 
welch große Dinge der Herr an dir getan und wie er sich deiner erbarmt hat. 20 Und er ging 
hin und fing an, in den Zehn Städten auszurufen, wie viel Jesus an ihm getan hatte; und 
jedermann verwunderte sich.  
 
Matthäus 28 
17 Und als sie ihn sahen, fielen sie vor ihm nieder... 18 Und Jesus trat herzu, redete mit 
ihnen und sprach: Mir ist gegeben alle Gewalt im Himmel und auf Erden. 19 Darum gehet 
hin und lehret alle Völker. 
 
Markus 7 
31 Und als er wieder fortging aus dem Gebiet von Tyrus, kam er durch Sidon an das 
Galiläische Meer, mitten in das Gebiet der Zehn Städte. 32 Und sie brachten zu ihm einen, 
der taub war und stammelte, und baten ihn, dass er ihm die Hand auflege. 33 Und er nahm 
ihn aus der Menge beiseite und legte ihm die Finger in die Ohren und spuckte aus und 
berührte seine Zunge 34 und sah auf zum Himmel und seufzte und sprach zu ihm: Hefata!, 
das heißt: Tu dich auf! 35 Und sogleich taten sich seine Ohren auf, und die Fessel seiner 
Zunge wurde gelöst, und er redete richtig.  

 



Weiterführende Fragen: 

1. Was ist deine Geschichte mit Gott?  

2.  Wer in deinem Umfeld soll diese Geschichte hören?  

3.  Betet für Menschen aus eurem Umfeld, die Gott euch aufs Herz legt. 

 


